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See the notice on TED website

243117-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Revitalisierung und Erweiterung des Musikzentrums "Die Glocke" in Bremen - 
Akustik
OJ S 73/2025 14/04/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtgemeinde Bremen vertreten durch BgA Teilsondervermögen 
Veranstaltungsflächen vertreten durch M3B GmbH
E-Mail: niklas.dirks@m3b-bremen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Revitalisierung und Erweiterung des Musikzentrums "Die Glocke" in Bremen - Akustik
Beschreibung: Das traditionsreiche Konzerthaus "Die Glocke" in Bremen zählt zu den 
wichtigsten Konzerthäusern Europas. Das im Stil des Expressionismus in baulicher 
Verbindung mit dem Bremer Dom errichtete Gebäude ist prägender Teil der Bremer Altstadt 
und befindet sich in unmittelbarer Nähe zu den UNESCO Welterbestätten des Bremer 
Rathauses und des Bremer Rolands. Mit der zentralen Lage direkt an der Domsheide und mit 
seinem vielfältigen Musik- und Kulturprogramm prägt das Haus die Bremer 
Innenstadtentwicklung. Mit rund 350 Veranstaltungen in den beiden Sälen (kleiner Saal 350 
Plätze zzgl. 50 auf dem Balkon und großer Saal 1.400 Plätze) zählt Die Glocke heute 
durchschnittlich 220.000 Besuchende pro Jahr. Das Konzerthaus steht vor strukturellen, 
funktionalen und baulichen Herausforderungen. Nach 30 Jahren intensiver Nutzung seit der 
letzten Sanierung muss das Gebäude in den kommenden Jahren zwingend den 
baurechtlichen und funktionalen Anforderungen angepasst und das Haus qualitativ 
weiterentwickelt werden. Dies umfasst u.a. brandschutztechnische und energetische 
Ertüchtigungen, die unter Berücksichtigung des Denkmalschutzes erfolgen müssen. Des 
Weiteren sind Anpassungen aufgrund der sich verändernden Bedarfe von Veranstaltenden 
erforderlich. So können die Säle derzeit wegen der fehlenden akustischen Trennung und der 
problematischen Entfluchtungssituation nicht gleichzeitig genutzt werden, die 
Anlieferungssituation führt aufgrund von Platzmangel mit fehlenden Transportwegen zu 
betriebsstörenden Einschnitten und im gesamten Gebäude fehlen betriebsrelevante 
Nebenräume. Ferner ist die Nutzung aufgrund der vorbeifahrenden Straßenbahn akustisch 
eingeschränkt. Aufgrund des hohen Anteils des klassischen Programms wird heute nur eine 
begrenzte Zielgruppe erreicht. Insbesondere jüngere und diverse Zielgruppen schafft das 
Konzerthaus nur schwer zu erreichen. Um das Konzerthaus zukunftsgerecht auszurichten und 
neue Besuchergruppen anzusprechen, wird u.a. ein Wechsel vom Vermietungs- zum 
Intendantenmodell erwogen. Die Notwendigkeit der baulich-technischen Erneuerung und die 
Nutzungsentwicklung sind zusammen mit dem Ziel einer baulich-atmosphärischen Öffnung 
des Hauses zur öffentlichen Platzfläche der Anlass, um die nötige Ertüchtigung des Bestandes 
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mit einer zukunftsweisenden Erweiterung zu ergänzen, um so das Konzerthaus langfristig 
attraktiv und zukunftssicher zu gestalten. Auf Antrag der Freien Hansestadt Bremen in 
Kooperation mit der Glocke Veranstaltungs-GmbH, hat der Haushaltsausschuss des 
Deutschen Bundestages im November 2020 zur Ertüchtigung und Weiterentwicklung des 
Konzerthauses eine Ausgabeermächtigung in Höhe von bis zu 40 Mio. EUR erteilt, die über 
die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien haushaltsmäßig bewirtschaftet 
wird. Um die Anforderungen zu klären, wurde 2022 zunächst eine Machbarkeitsstudie inkl. 
einer Potenzialanalyse erstellt. Auf Basis dieser Studie hat der Senat der Freien Hansestadt 
Bremen im März 2024 beschlossen, auf Grundlage einer der untersuchten Varianten einen 
Planungswettbewerb gem. RPW 2013 durchzuführen, welcher aktuell parallel zu diesem 
Vergabeverfahren läuft. Die Neugestaltung der Glocke wird als BIM-Projekt durchgeführt. Die 
entsprechenden Informationen können den Anlagen der Vergabeunterlagen entnommen 
werden. Wesentlicher Punkt ist das Arbeiten mit BIM-Modellen und eine gemeinsame 
Datenplattform (CDE). Das Bauvorhaben soll nach aktuellen Planungen bis 2030 fertiggestellt 
werden.
Kennung des Verfahrens: 52375bea-2389-4f0d-922a-d65a1d93e7b6
Interne Kennung: P460-15
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Auswahl der Bewerber, die zur Verhandlung / 
Angebotsabgabe aufgefordert werden, erfolgt in einem mehrstufigen Prozess. Dieser beginnt 
mit einem Teilnahmewettbewerb, nach welchem sich die Angebotsphase anschließt: 1) Im 
Rahmen des Teilnahmewettbewerbs werden alle Bewerbungen hinsichtlich form- und 
fristgerechter Einreichung geprüft. 2) Anschließend erfolgt die Eignungsprüfung der Bewerber 
hinsichtlich Fachkunde und Leistungsfähigkeit auf der Grundlage der vorgelegten Angaben 
und Unterlagen. Es wird u.a. geprüft, ob die Bewerber die geforderten Mindeststandards gem. 
Ziffer 8 der Datei "Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb" sowie die Bedingungen für den 
Auftrag gem. Bekanntmachung erfüllen. 3) Es werden max. 3 bis 5 Bewerber zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert. Sollten nach erfolgter Eignungsprüfung mehr als 5 geeignete 
Bewerber zur Verfügung stehen, erfolgt eine Wertung der eingereichten Bewerbungen anhand 
der Wertungskriterien und deren Gewichtung gemäß Ziffer 8.2 der Datei "Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb". Die Wertung erfolgt anhand der mit dem Teilnahmeantrag 
eingereichten Unterlagen. Im Anschluss an diese Wertung werden in der Angebotsphase 
mind. 3 und bis zu 5 Bewerber mit der höchsten Punktzahl zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. 4) Sollte aufgrund von Punktgleichheit mehr als 3 bzw. 5 Bewerber auf den 
ersten 3 bis 5 Rängen der Wertung liegen, wird ein Losverfahren durchgeführt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71313200 Beratung im Bereich Schallschutz und Raumakustik, 
71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71312000 Beratung im Hochbau

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Domsheide 6-8  
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
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Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y5P5FSX - Jegliche Anfragen zu 
diesem Vergabeverfahren als auch deren Beantwortung haben schriftlich über die 
Vergabeplattform DTVP zu erfolgen. - Der Teilnahmeantrag ist elektronisch über die oben 
genannte Vergabeplattform DTVP in Textform gemäß § 126b BGB einzureichen. - Der 
Teilnahmeantrag inkl. aller Bewerbungsunterlagen ist ausschließlich über die entsprechende 
Funktion der Vergabeplattform einzureichen. Hierzu ist ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte 
senden Sie Ihre Bewerbung keinesfalls in Papierform, per E-Mail oder über die 
Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform. Berücksichtigen Sie ggf. die 
Größenbegrenzungen der Vergabeplattform bezüglich der einzelnen Dateien sowie der 
gesamten Bewerbung. Sollten Probleme beim Hochladen der Bewerbungsunterlagen 
auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an den Betreiber der Vergabeplattform, 
protokollieren Sie dies und informieren Sie zusätzlich die Vergabestelle. - Die Angabe der zur 
Vertretung des Teilnehmers berechtigten natürlichen Peron (Geschäftsführer oder sonstiger 
Bevollmächtigter) ist zwingend erforderlich. Es ist nicht notwendig, die auszufüllenden 
Dokumente zu unterschreiben und mit einem Stempel zu versehen. Stattdessen geben Sie 
bitte Vorname und Nachname der bevollmächtigten Vertretung in Druckbuchstaben an.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Revitalisierung und Erweiterung des Musikzentrums "Die Glocke" in Bremen - Akustik
Beschreibung: Sämtliche Grundleistungen der Bauakustik und der Raumakustik gem. HOAI 
2021 Anlage 1, Ziffer 1.2.1 und Ziffer 1.2.2 und gem. AHO Heft Nr. 44 (1. Auflage, Stand Juli 
2023) für die Lph 1-3 und optional für die Lph 4-9 sowie weitere besondere / zusätzliche 
Leistungen gem. Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: P460-15

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71313200 Beratung im Bereich Schallschutz und Raumakustik, 
71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71312000 Beratung im Hochbau
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optional zu vergebende Leistungen: Sämtliche Grundleistungen 
der Bauakustik und der Raumakustik gem. HOAI 2021 Anlage 1, Ziffer 1.2.1 und Ziffer 1.2.2 
und gem. AHO Heft Nr. 44 (1. Auflage, Stand Juli 2023) für die Lph 4-9 sowie weitere 
besondere / zusätzliche Leistungen gem. Leistungsbeschreibung.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Domsheide 6-8  
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Anzahl der Beschäftigten in den letzten 3 
Jahren (gemäß § 46 (3) Nr. 8 VgV). Bei Bewerbergemeinschaften ist die Anzahl von jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft anzugeben. Die Angabe hat im Vordruck 
"Bewerberbogen" zu erfolgen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Angabe der Leistungen, welche als Unteraufträge 
vergeben werden sollen (gemäß § 46 (3) Nr. 10 VgV): Falls Unteraufträge für Teilleistungen 
vergeben werden sollen, sind die entsprechenden Leistungen sowie die Unterauftragnehmer 
im Vordruck "Bewerberbogen" zu benennen. Von jedem Unterauftragnehmer ist die 
Verpflichtung zur Ausführung der Teilleistung im Vordruck "Verpflichtungs- und 
Eignungserklärung Unterauftragnehmer" zu erklären. 2) Eignungsleihe (gemäß § 47 VgV): 
Falls eine technische und/oder berufliche Eignungsleihe in Anspruch genommen wird, sind die 
in Anspruch genommenen Kapazitäten sowie die Eignungsverleiher im Vordruck 
"Bewerberbogen" zu benennen. Von jedem Eignungsverleiher ist die Verpflichtung zur 
Eignungsleihe im Vordruck "Verpflichtungserklärung und Ausschlusskriterien Eignungsleihe" 
zu erklären.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe vergleichbarer Referenzen des Unternehmens 
(gemäß § 46 (3) Nr. 1 VgV): Ausführung von Leistungen seit 2020, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, im Bereich Bauakustik und Raumakustik. Die Referenzangaben 
sind im Vordruck "Bewerberbogen" einzutragen. Weitere Informationen zur Wertung und den 
Anforderungen an die einzureichenden Referenzen können den Vergabeunterlagen 
(Dokument "Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb") entnommen werden. Geforderte 
Mindeststandards: Der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft muss mindestens ein 
Referenzprojekt über die Erbringung von Leistungen für die Bauakustik und die Raumakustik 
für ein Hochbauprojekt nachweisen können. Gewertet werden Referenzen seit 2020, d. h. die 
nachzuweisenden Leistungen müssen zwischen dem 01.01.2020 und Einreichung des 
Teilnahmeantrages abgeschlossen sein.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 80,00

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Jahresumsatz (gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV): 
Eigenerklärung zum Gesamtumsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre. Bei Bewerbergemeinschaften ist die Erklärung von jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft abzugeben. Die Umsatzangaben sind im Vordruck 
"Bewerberbogen" einzutragen. Geforderte Mindeststandards: Der Bewerber / die 
Bewerbergemeinschaft muss im Mittel der letzten drei Jahre mindestens einen Umsatz in 
Höhe von 0,3 Mio. EUR brutto nachweisen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 20,00

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Geforderte Mindeststandards: Haftpflichtversicherung 
(gemäß § 45 (1) Nr. 3 VgV): Der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Eigenerklärung über eine bestehende Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in 
Höhe von mind. 3,0 Mio. EUR abgeben oder erklären, dass im Auftragsfall eine 
Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 3,0 Mio. EUR 
abgeschlossen wird. Bei Bewerbergemeinschaften sind die Erklärungen von jedem Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft abzugeben. Die Erklärungen haben im Vordruck "Bewerberbogen" 
zu erfolgen.
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungsleihe (gemäß § 47 VgV): Falls eine 
wirtschaftliche / finanzielle Eignungsleihe in Anspruch genommen wird, ist von jedem 
Eignungsverleiher die Verpflichtung zur Eignungsleihe sowie die gemeinsame Haftung mit 
dem Eignungsleiher für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe 
zu erklären. Von jedem Eignungsverleiher ist die Verpflichtung zur Eignungsleihe im Vordruck 
"Verpflichtungserklärung und Ausschlusskriterien Eignungsleihe" zu erklären.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar / Preis
Beschreibung: Siehe Vergabeunterlagen (Datei "05_Glocke_VgV_Akustik_Kriterien-Angebot-
Entwurf")
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Persönliche Referenzen des Projektteams für vergleichbare Leistungen
Beschreibung: Siehe Vergabeunterlagen (Datei "05_Glocke_VgV_Akustik_Kriterien-Angebot-
Entwurf")
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Mündlicher Vortrag im Präsentations- / Verhandlungsgespräch zur 
projektspezifischen Bearbeitung durch die Mitglieder des Projektteams inkl. der Beantwortung 
etwaiger Rückfragen der Vergabestelle
Beschreibung: Siehe Vergabeunterlagen (Datei "05_Glocke_VgV_Akustik_Kriterien-Angebot-
Entwurf")
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y5P5FSX
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 13/05/2025 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Die Vergabe des Auftrages richtet sich unter 
anderem nach dem zum Zeitpunkt des Vertragsschluss geltenden Gesetz des Bundeslandes 
des Auftraggebers über die Sicherung der Einhaltung der Tariftreue sowie Mindestlöhne bei 
der Vergabe öffentlicher Aufträge. 2) Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen 
öffentlichen Aufträge nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben 
werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl 
unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder 
Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, 
beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher. 3) Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 123 und § 124 GWB, inkl. der Benennung ggf. durchgeführter 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB ist im Vordruck "Bewerberbogen" zu 
erklären.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Bremen bei der Senatorin für Bau, Mobilität und 
Stadtentwicklung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Fristen des § 160 Abs. 3 Ziffer 1-4 GWB sind 
zu beachten. Danach ist ein Nachprüfungsverfahren unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtgemeinde Bremen vertreten durch BgA Teilsondervermögen Veranstaltungsflächen 
vertreten durch M3B GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadtgemeinde Bremen vertreten durch 
BgA Teilsondervermögen Veranstaltungsflächen vertreten durch M3B GmbH
Beschaffungsdienstleister: GVP infraconsult GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtgemeinde Bremen vertreten durch BgA Teilsondervermögen 
Veranstaltungsflächen vertreten durch M3B GmbH
Registrierungsnummer: HRB 4761
Postanschrift: Findorffstr. 101
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28215
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: niklas.dirks@m3b-bremen.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GVP infraconsult GmbH
Registrierungsnummer: HRB 26038
Postanschrift: Schlachte 27/28
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: haemmerling.vergabe@gvp-infraconsult.de
Telefon: +49 4216967500
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Bremen bei der Senatorin für Bau, Mobilität und 
Stadtentwicklung
Registrierungsnummer: t:042136159796
Postanschrift: Contrescarpe 72
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bau.bremen.de
Telefon: +49421 361 59796
Rollen dieser Organisation: 

mailto:niklas.dirks@m3b-bremen.de
mailto:haemmerling.vergabe@gvp-infraconsult.de
mailto:vergabekammer@bau.bremen.de
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Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 09ee9e0c-31ea-4b15-be53-0fe253b3464d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/04/2025 13:37:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 243117-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 73/2025
Datum der Veröffentlichung: 14/04/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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